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am Samstag, 25. Mai 2019 fand in Geislingen das 
diesjährige Jugendkritikspiel statt, an dem auch 
unsere Jugendkapelle teilgenommen hat.
Es war erst die zweite Teilnahme an einem Wer-
tungsspiel in dieser personellen Besetzung.
Die intensive und fleißige Probenarbeit zahlte 
sich aus. Mit 92 von 100 möglichen Punkten er-
zielte unser Nachwuchs ein hervorragendes Er-
gebnis, zu dem wir ganz herzlich gratulieren!
Für die Stadtkapelle stellte das Gemeinschafts-
konzert mit dem Musikverein Rangendingen im 

April neben unserem Neujahrskonzert den musi-
kalischen Höhepunkt des ersten Halbjahres dar.
Aber auch darüber hinaus fanden sowohl im ak-
tiven wie auch im Jugendbereich zahlreiche Akti-
vitäten statt, über die wir Euch in dieser Ausgabe 
informieren wollen.

Wir wünschen wie immer viel Spaß beim Lesen:
Die Vorstände der Stadtkapelle

Elmar Schoser, Ralf Burkart und Steffen Schuler

Liebe Freunde und Gönner der Stadtkapelle,

1. Januar – 31. Juli 2019

Die Jugendkapelle im Januar 
beim Neujahrskonzert ...

... und im Mai beim WertungSspiel in Geislingen.
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41. Neujahrskonzert – Jubiläum für Thomas Wunder

20.01.19 Neujahrskonzert

01.02.19 Ständchen zum 50. Geburtstag von Gisela Klein

10.02.19 Ringtreffen Bad Buchau

02.03.19 Ausrichtung des Musikantenballs in der Stadthalle

03.03.19 Fasnetsumzug in Burladingen

04.03.19 Fasnetsumzug Trochtelfingen

16.03.19 Generalversammlung im Café Roder

26.03.19 Ständchen zum 50. Geburtstag von Gerhard Bitzer

13.04.19 Gemeinschaftskonzert mit dem Musikverein Rangendingen

01.05.19 Bewirtungseinsatz beim 10-jährigen Jubiläum der Fehlataler

25.05.19 Teilnahme der Jugendkapelle am Wertungsspiel in Geislingen

20.06.19
Umrahmung des Fronleichnamsgottesdienstes,
anschließend Wanderung

20./21.07.19 Teilnahme an den Stadtmusiktagen in Gauselfingen

Aktivitäten 1. Halbjahr 2019
Selbst übertroffen hat sich die Stadtkapelle 
mit dem 41. Neujahrskonzert in der Festhalle. 
Eine Besonderheit: Thomas Wunder dirigierte 
sein 20. Neujahrskonzert. 

Über 400 Besucher erlebten Sternstunden an 
Opern- und Musicalkompositionen. Nach dem 
Jubiläum der 170-jährigen Vereinsgeschichte im 
vergangenen Jahr gab es gleich zu Beginn des 
neuen Jahres ein weiteres Jubiläum zu feiern. 
Denn Thomas Wunder dirigierte sein 20. Neu-
jahrskonzert bei der Stadtkapelle und erntete 
dafür stehende Ovationen der Musiker. Auch das 
Publikum zeigte sich hingerissen. 

"Manzara" zähle zu den Lieblingsstücken der 
Jugendkapelle, erläuterte Moderatorin Theresa 
Burkhart. Und es wurde auch Lieblingsstück der 
Zuhörer im ersten Teil. Obwohl Jacob de Haan 
mit seinem Werk eine Torflandschaft beschreibt, 
was wenig spannend klingt, gestaltete sich der 
Vortrag als melodisch und schmissig, hielt aber 
auch liebliche Passagen parat.
War der Auszug aus der Oper "Der Barbier von 
Sevilla" schon sehr gefühlvoll, so wurde Tschai-

kowskys Liebesdrama von "Romeo und Julia" 
noch aufwühlender. Eine Art Generalprobe hör-
te man mit "Celebration and Song" von Robert 
Sheldon, mit dem die Jugendkapelle dann auch 
im Mai beim Jugendkritikspiel in Geislingen 
angetreten ist. Das heimische Publikum stellte 
schon mal Bestnoten aus und genoss nicht nur 
Webbers Musicalsong "I don’t know how to love 
him" aus Jesus Christ Superstar, sondern klatsch-
te begeistert den Takt zum "Time Warp" aus der 
"Rocky Horror Picture Show". 

Ein instrumentales Vorspiel zur Eröffnung der 
Oper "L’Órfeo" sollte laut Monteverdi drei Mal 
vor Öffnen des Vorhangs gespielt werden. Das 
ging am Sonntag nicht, denn das Blasorchester 
in Burladingen ist so groß, dass der Vorhang 
gar nicht schließen kann. Also wählte Thomas 
Wunder die Variante, in der die Trompeter und 
Posaunisten von der Empore herab spielen, was 
auch wunderbar anzusehen und anzuhören war.

Was beim Publikum aber zu Begeisterungsrufen 
führte, war nicht etwa Philip Sparkes wundervoll 
präsentierte "Theatre Music", sondern vielmehr 

die Ouvertüre aus Rossinis Oper "Die diebische 
Elster". Von der Mailänder Scala reiste man denn 
auch in die Weiten Afrikas und schließlich an 
den Broadway. Elton Johns mehrfach ausge-
zeichnete Filmmusik aus "König der Löwen" 
wurde facettenreich gespielt. Und Andrew Lloyd 
Webbers "Phantom der Oper" wirkte herzzerrei-
ßend und tragisch zugleich. Mit dem Marsch "76 
Trombones" und einer Karussellfahrt ließen die 
Musiker dieses Konzert ausklingen, das Lara Lei-
bold und Natalie Pfister zwischen den Stücken 
begleitet hatten. 
Erstaunt zeigte sich nach dem tosenden Applaus 
Klarinettistin Susanne Ringwald, denn Maestro 
Wunder überreichte ihr den ihm angedachten 
Blumenstrauß. Es sei Usus, dass die Konzertmeis-
terin Blumen erhalte, wenn ein Konzert gut war. 
Und dieses Neujahrskonzert war mehr als nur 
gut. (Text: Vera Bender)

Mit großen Kompositionen aus der Welt der Opern und Musicals 
wusste die Stadtkapelle beim Neujahrskonzert zu begeistern.

NEUJAHRSKONZERT
der Stadtkapelle Burladingen

Mit freundlicher Unterstützung von

20. Januar 2019
Stadthalle Burladingen

Vorverkauf:  9,- €
Abendkasse: 11,- €

Beginn: 16 Uhr
Einlass ab 15.15 Uhr

Leitung: Musikdirektor 
Thomas Wunder

 Romeo & Julia

Phantom der Oper

Der Barbier von Sevilla

König der Löwen

u.v.m

✶ Theater ✶

✶ Oper ✶ 
✶ Musical ✶

Musik aus
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Tolle Stimmung beim Fasnetsball der Stadtkapelle

Ein tolles närrisches Programm der 
Stadtkapelle sowie ihrer Jugendka-
pelle und musikalische Unterhaltung 
mit der Partyband „Querbeet Live“ 
überzeugten die Besucher am Fasnets-
samstag in der ausverkauften Stadt-
halle.

In seiner ureigensten Art führte Wolf-
gang Bastian durch den tollen Abend, 
der mit einem Gardetanz der Mädels der 
Jugendkapelle begann. Dann gab Läufer 
Johannes Leibold die Glossen des ver-
gangenen Jahres zum Besten, ehe wiederum die 
Jugendkapelle aus dem Schulalltag berichtete. 
„Das Löffelspiel der Köche“ verlangte den Mu-
sikern danach einiges an Konzentrationsvermö-
gen ab, ehe die Mädchen der Jugendkapelle mit 
ihrem Tanz in die 90er-Jahre entführten.
Beim „Trio Infernal“ mit Wolfgang Schroft, Walter 
Kraft und Markus Pfister ging es zuerst um den 
Alkohol, dann aber um das aktuelle Ortsgesche-
hen. Zum Schultes hieß es: „Die örtliche Presse 
isch ihm nicht gesinnt, bald steht in der Zeitung, 
der Schultes der spinnt. Wenn Zeitung it duat 
wias dr Schultes gern Hätte, no schreibt er sein 

Fruscht oifach 
in des Gmoids-
blättle“. Zum 
Skilift sagte das 
Trio: „Am Skilift 
do isch bald wi 
am Ärztehaus, 
Hut ab vorm 
Betreiber, dass 
der nicht flippt 
aus“. Und zur 
Trigema-Arena 
kommentierten 

Wolfgang Schroft, Walter Kraft und Markus Pfis-
ter: „Arenagebühren die tragen sie wacker, der 
TSV hat noch den Käppelesacker“.
Dann sorgte die Lumpenkapelle der Jugend-
kapelle für Stimmung, es kam ein „Benofit-Tanz 
der Stadtkapelle“, und die Musiker zeigten, was 
wäre, „Wenn ich nicht auf der Bühne wär“. Mit 
Lumpenkapelle und Blechschaden ging es ins 
große Finale eines kurzweiligen Fasnetsballs. 

Im Anschluss ans Programm sorgte "Querbeet 
Live" für beste Partystimmung und eine volle 
Tanzfläche bis tief in die Nacht hinein.

FASNETSBALL
der Stadtkapelle Burladingen

am Fasnetssamstag,
2. März 2019 ab 20 Uhr

Einlass: 19 Uhr

Stadthalle Burladingen

Vorverkauf 4 8,- | Abendkasse 4 10,-

mit buntem Programm. 

Anschließend Tanz mit:
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Generalversammlung mit zahlreichen Ehrungen

Ein umfangreiches Programm hat die Stadt-
kapelle Burladingen im Jubiläumsjahr 2018 
absolviert, wie bei der Jahreshauptversamm-
lung am 16. März 2019 im Café Roder deutlich 
wurde.

Zum 170. Geburtstag trug man ein Festkonzert 
mit der Stadtkapelle Metzingen aus, reiste ins 
schwedische Mjölby zur befreundeten Kapel-
le und richtete die Stadtmusiktage aus. Doch 
zu diesen Veranstaltungen gesellten sich noch 
deutlich mehr. Das Neujahrskonzert wartete mit 
Highlights der vergangenen 40 Jahre auf, und 
außerdem zählte Vorsitzender Elmar Schoser 
noch Fasnetsveranstaltungen, Arbeitseinsät-
ze, Unterhaltungsauftritte, Schrottsammlung, 
Weihnachtsfeier, etliche Probenwochenenden, 
Ständchen und Auftritte auf.

Auch das laufende Jahr wurde bereits mit dem 
Neujahrskonzert und einem Fasnetsball eröff-
net. Zahlreiche Nachwuchsmusiker sollen au-
ßerdem ins Große Sinfonische Blasorchester 
aufgenommen werden und dazu parallel in der 

Jugendkapelle weiterspielen. Auch mit dem 
Kinderblasorchester –KiBOB – zeigte sich der 
musikalische Leiter mehr als zufrieden. Der erste 
Auftritt der Jüngsten war beim Jahresabschluss. 

Thomas Wunder bereitet seine Musiker bereits 
intensiv aufs nächste Konzert am 13. April vor, 
bei dem man zusammen mit dem Musikverein 
Rangendingen in deren Heimatort auftreten 
wird (siehe Seite 11).

Sind die Aktiven schon stark in die einzelnen 
Aktivitäten des Vereins, ob musikalisch oder au-
ßermusikalisch, eingebunden, so zeigt sich auch 
die Jugend tatkräftig und umtriebig. Deren Ka-
lender ist prall gefüllt. Schließlich sind sie bei fast 
allen Auftritten mit von der Partie und spielen 
außerdem bei der Muttertags-Matinee, geben 
Platzkonzerte in den beiden Seniorenheimen 
der Stadt, bewirten beim verkaufsoffenen Sonn-
tag, unternehmen Wanderungen und gesellige 
Aktionen. Die beiden Jugendleiter Mario Kraft 
und Kristin Jurtzik waren voll des Lobes für ihre 
Schützlinge. (Text: Vera Bender)

Hochkarätige Ehrungen für 
viele Jahre treue Verbunden-
heit zur Stadtkapelle

Zahlreiche Vereinsehrungen konn-
te Vorsitzender Steffen Schuler 
vornehmen. So erhielt Emanue-
le Castiglione die Ehrennadel in 
Silber für 20-jährige Fördermit-
gliedschaft, für 30 Jahre gibt es die 
Ehrennadel in Gold für Elisabeth 
Grupp und für 50 Jahre eine Eh-
rennadel in Gold mit Diamant für 
Adolf Kuster. Für 40 Jahre aktive 
und fördernde Mitgliedschaft wur-
den mit der Ehrennadel in Gold mit 
Diamant geehrt: Armin Hauser, 
Lothar Scheu und Ehrenfried 
Seemann jun. 

Die Ehrungen des Blasmusikkreis-
verbandes nahm Diana Dehner 
vor. So konnten Isabell Gugel und 
Josef Heim für 20 Jahre Musizie-
rens mit der Ehrennadel in Silber 
ausgezeichnet werden. Für 30 Jah-
re erhielten Anja Schweitzer und 
Michael Mauz die Ehrennadel in 
Gold, Gold mit Diamant war Mi-
chael Scheu für 40 Jahre vorbehal-
ten und außerdem wurde Andreas 
Habliz für 15-jährige Vorstandstä-
tigkeit mit der Fördernadel in Sil-
ber ausgezeichnet. 

Fotos unten: Diana Dehner vom Blasmusikkreisverband 
durfte Ehrennadeln für verdiente Stadtkapellenmusiker 
anstecken (Details siehe Kasten rechts).

Anja Schweitzer , Michael Mauz Josef Heim

Adolf Kuster

Michael Scheu Andi Habliz



Seite 9 1. Januar – 31. Juli 2019www.stadtkapelle-burladingen.deAUFTAKT Seite 8 Ausgabe 01/2019

Schlittschuh laufen
Direkt zu Beginn des Jahres waren wir gemein-
sam mit der Jugendkapelle und dem KiBOB in 
der Eishalle in Balingen. Nach mehreren Stun-
den auf dem Eis in der Kälte und ohne Unfälle 
durfte ein Abstecher zum McDonalds natürlich 
nicht fehlen. 

Nachtwanderung
Auch in diesem Jahr fand die jährliche Nacht-
wanderung im Januar statt. Nach halber Strecke 
gab es eine kleine Aufwärmung mit Kinder-
punsch und Glühwein. Im Anschluss wurde im 
Gasthaus Zoller in Burladingen noch lange ein-
gekehrt.

Neujahrskonzert
Beim 41. Neujahrskonzert bestritt unsere Ju-
gendkapelle den ersten Konzert-Teil (siehe auch 
Seite 2).

Skiausfahrt am 26.01.2019
Viele Mitglieder der Jugendkapelle nahmen 
auch an der Stadtkapellen-Skiausfahrt ins Brand-
nertal nach Österreich teil. Ein rundum gelunge-
ner Ausflugspaß.

Fasnetsball
Am 2. März fand der Fasnetsball der Stadtkapelle 
statt (siehe auch Seiten 4-5). Auch die Jugend-
kapelle wirkte am Programm mit. Mit einem 
Schulsketch, einem 90er-Tanz, der Mini-Lum-
penkapelle sowie der traditionellen Garde. 

Aus dem Jugendbereich

Vielen Dank an alle Mitwirkenden – eure Auftrit-
te waren spitze! 

Jugendlager
In diesem Jahr fand das Jugendlager bereits im 
Mai statt. Vom 10. bis 12. Mai waren die Jugend-
kapelle in der Jugendherberge in Bad Urach und 
hat fleißig für das anstehende Wertungsspiel 
geprobt. Neben Gesamtproben und Register-
proben durfte natürlich auch eine traditionelle 
Nachtwanderung nicht fehlen. 
Neben einer weiteren zusätzlichen Wanderung 
zu den Uracher Wasserfällen gab es einen tollen 
bunten Abend mit witzigen Spielen und vielen 
Lachern. Nach einer kurzen Nacht und einer 
letzten Probe stand dann die Heimreise auf dem 
Programm. 

Wertungsspiel
Zwei Wochen später, am 25. 
Mai fand das Jugendkritik-
spiel in Geislingen statt. Auch 
die Jugendkapelle nahm 
daran teil. Für die Jugendka-
pelle war es das zweite Wer-
tungsspiel überhaupt mit 
einer Teilnahme in der Stufe 
2. Mit den Stücken "Manzara" 
und "Celebration and Song" 
konnte die Jugendkapelle 
mit 92 Punkten mit hervorra-
gendem Erfolg teilnehmen! 
Wir gratulieren zu diesem 
großartigen Erfolg! Ihr wart 
spitze! 

Fronleichnam
Bei der Hockete beim Probe-
lokal war bei den Jugendli-
chen nach der traditionellen 
Wanderung vor allem wieder 
das austoben im "Sportkäfig" 
auf dem Schulhof angesagt.

Stadtmusiktage
Am 20. und 21. Juli fanden die 
Stadtmusiktage in Gauselfin-
gen statt. Auch die Jugend-

kapelle war dort mit einem Auftritt dabei um ihr 
Können zum Besten zu geben. 

Juka & Kibob-Abschluss 
Am 24. Juli besuchte die Jugendkapelle die bei-
den Altersheime in Burladingen um mit einem 
kleinen Platzkonzert die Bewohner zu überra-
schen. Im Anschluss daran fand rund um das 
Probelokal der diesjährige Jahresabschluss statt. 
Für Essen und Getränke war natürlich gesorgt. 
Alle Jukaler sowie Kibobler waren hierzu recht 
herzlich eingeladen! 

Vorschau: Besuch im Europapark
Am 10. August, mitten in den Ferien, wartet noch 
ein großes Highlight auf die Jugendkapelle: Ein 
Besuch im Europapark mit kleinem Platzkonzert. 
Darauf könnt ihr euch schon riesig freuen! 

Sportliche Betätigung bei der Fronleichnahmshockete.Die Juka mit ihren Betreuern im Mai beim Jugendlager in Bad Urach.

Platzkonzerte in den Burladinger Altenheimen gehören inzwischen zum 
festen Jahresprogramm der Juka.
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Uniformen von ehemaligen Aktiven gesucht!
Im Juni wurde gleich eine ganze Schar von Musi-
kerinnen und Musikern aus der Jugendkapelle in
das große Blasorchester der Stadtkapelle auf-
genommen. 12 Jugendliche haben erfolgreich 
beim internen Vorspiel zur Aufnahme ins Or-
chester teilgenommen.

Dies ist sehr erfreulich, denn somit ist die Stadt-
kapelle auch weiterhin in fast allen Registern 
stark besetzt und personell gut für die nächsten 
Jahre aufgestellt. Denn nur mit einer guten Be-
setzung kann auch in Zukunft das hohe Niveau 
der Stadtkapelle aufrecht erhalten werden. 

Die hohe Anzahl der jungen Neueinsteiger birgt 
allerdings auch ein „logistisches“ Problem, denn 
für die kommenden Auftritte haben die neuen 
Orchestermitglieder noch keine Uniformen. Bis 
diese ausgemessen und geliefert werden kön-
nen, kann es viele Monate dauern und deshalb 
tragen die Neueinsteiger bei den Auftritten der 
Stadtkapelle vorerst noch ihre Juka T-Shirts, wie 

erst kürzlich beim Auftritt bei den Stadtmusikta-
gen in Gauselfingen (siehe Foto unten).
Aus diesem Grund sucht die Stadtkapelle ehe-
malige oder seit langem pausierende Mitglie-
der, die noch eine aktuelle Konzertuniform im 
Schrank haben, diese aber auf absehbare Zeit 
nicht mehr benötigen und der Stadtkapelle wie-
der zur Verfügung stellen können. Die Vorstand-
schaft freut sich hier über jede Rückmeldung, 
denn damit kann der Engpass um die Einklei-
dung der neuen Orchestermitglieder enorm ver-
kürzt werden.

Wer also noch eine Stadtkapellen-Uniform 
hat und diese zurückgeben kann, wendet sich 
bitte an Uniformwartin Isabell Gugel (E-mail: 
isabellgugel@t-online.de), oder auch gerne 
an jedes aktive Mitglied der Stadtkapelle.

Auf dass das in großen Teilen neu aufgestellte 
Orchester auch optisch wieder eine glänzende 
Einheit bildet.

Gemeinschaftskonzert mit dem MV Rangendingen

Blasmusik in ihrer ganzen Vielfalt boten die 
Musikkapelle Rangendingen und die Stadtka-
pelle Burladingen beim Gemeinschaftsauftritt 
am 14. April in der Rangendinger Festhalle. 

Mehr als 300 Zuhörer lehnten sich zurück und 
genossen in vollen Zügen ein zweistündiges 
Konzert voller Klangpräsenz und gut dosierter 
Schärfen.
In ihren Grußworten lobten die beiden Vor-
sitzenden, Paul Wannenmacher aus Rangen-
dingen und Elmar Schoser aus Burladingen, 
das Zustandekommen dieses lang ersehnten 
Gemeinschaftskonzerts der beiden Höchststu-
fenorchester. Zwei Jahre seien nötig gewesen, 
um einen passenden Termin zu finden, hieß es.

Den ersten Teil gestaltete der Gastgeber. Gerne 
kam das Orchester der vom Publikum geforder-
ten Zugabe nach. 

Nach der Pause formierte sich die Stadtkapelle 
Burladingen auf der Bühne. Musikdirektor Tho-
mas Wunder führte den Taktstock mit sicherer 
Hand und legte großen Wert auf Dynamik und 
Interpretation der vier angesetzten Musikstü-
cke, beginnend mit der Ouvertüre aus der Oper 
„Die diebische Elster“.
Als die Moderatorin der Stadtkapelle, Natha-
lie Pfister anschließend das dreisätzige Werk 
„Theatre Music“ aus der Feder von Philip Sparke 

ankündigte und die Zuhörer auf einen Theater-
besuch mitnahm, bekamen gleich mehrere So-
listen der Stadtkapelle die Gelegenheit, ihr Kön-
nen unter Beweis zu stellen.
So schwungvoll das Konzert begann, hörte es 
mit dem Marsch „76 Trombones“ auf. Die Pro-
grammansagerin gestand: „Zwar können wir 
zahlenmäßig nicht so viele Instrumente bieten, 
den Sound aber schon.“ Nach der Zugabe „Max-
glaner-Zigeunermarsch“ brandete ein fast nicht 
enden wollender Applaus auf.

In seiner Schlussrede lud der Vorsitzende Elmar 
Schoser das Rangendinger Orchester zu einem 
weiteren Gemeinschaftskonzert ein – nach Bur-
ladingen. Dabei bedankte er sich bei den Ran-
gendinger Vorsitzenden Uta Schoder und Paul 
Wannenmacher mit einem Vesperkorb und ei-
nem „albfrischen Fassbier“.
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1. Mai: Fehlataler Jubiläum wird zum Volksfest.
Stadtkapelle bewirtet.

Zum Zehnjährigen der Fehlataler Blasmusik 
erklang erstmals deren eigene Polka. Aber 
auch so war die Jubiläumshockete auf dem 
Gelände der ehemaligen Bergwirtschaft ein 
Ereignis, das lange im Gedächtnis bleiben 
wird.

Man möchte sagen, ganz Burladingen war da-
bei! Bekannte auf dem voll besetzten Parkplatz 
vor der Terrasse wohin man nur blickte.

Der Zulauf lag natürlich am Maifeiertag, er lag 
natürlich auch am herrlichen Wetter, er lag 
aber vor allem an der Beliebtheit der Fehlataler, 
die vor zehn Jahren aus der Jugendkapelle der 
Stadtkapelle Burladingen hervorgingen und die 
sich längst ein riesiges Publikum weit über die 
Region hinaus erspielt haben.
Trotz des Andrangs brauchten die Gäste nicht zu 
hungern und zu dursten, die Stadtkapelle, die 
für die Bewirtung sorgte, hatte die Lage im Griff. 

Nach einem grandiosen Frühschoppen, Zuga-
ben und viel Applaus durften sich die Fehlataler 
dann selbst in die Bankreihen zu ihren Gästen 
setzen. Das Nachmittagsprogramm bestritten 
die Maibühlmusikanten aus Rangendingen.

Runde Geburtstage von Januar bis Juli 2019 auf einen Blick

18 Jahre

Neu Vanessa

Leibold Lara

Klein Lisa-Maria

Mayer Jonas

20 Jahre

Fuss Dennis

Höbel René

Eger Hendrik

Demer Anne

30 Jahre

Entreß Michael

Pfister Sabine

Mauz Denise

40 Jahre Wolfer Jochen

50 Jahre

Klein Gisela

Scheu Manfred

Buck Martin

Seemann Ehrenfried jun.

Bitzer Gerhard

Pfister Robert

Nadler Silke

60 Jahre

Ringel Helfried

Schanz Stefan

Barth Peter-Johannes

70 Jahre

Mauz Margot

Staiger Erwin

Mauz Bernd

Pfister Hildegard

75 Jahre

Scheu Hans

Kolb Hanneliese

Hess Heinz

80 Jahre

Grubmiller Heinrich

Dangel Werner

Klaiber Manfred

Ulmer Reinhold

85 Jahre
Ständer Heinz

Pfister Matthäus

90 Jahre Jauch Benedikt

Allen Jubilaren auch nachträglich noch herzlichen Glückwunsch!

Ehrenmitglieder und Fördermitglieder, die seit der letzten 
Auftakt-Ausgabe verstorben sind:

Die Stadtkapelle Burladingen wird ihnen 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Mauz	 Johann	 Ehrenmitglied
Wietzke	 Edmund	 Ehrenmitglied
Lang	 Horst	 Ehrenmitglied
Pfister	 Anton	 Fördermitglied
Haiber	 Franz	 Ehrenmitglied

Pfister	 Manfred	 Ehrenmitglied
Mauz	 Balthasar	 Ehrenmitglied
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Ständchen zu runden Geburtstagen Zum Schluss noch ein paar Impressionen aus dem ersten Halbjahr

Am 1. Februar spielten wir unserer langjährigen Klarinettistin Gisela Klein ein Ständchen zu 
ihrem 50. Geburtstag. Natürlich gab es auch ein Weinpräsent, welches die 3 Vorstände und Dirigent 
Thomas Wunder überreichten.

Ebenfalls seinen 50. Geburtstag feierte unser Trompeter Gerhard Bitzer am 26. März 2019. 
Ein Geburtstagsständchen von der Stadtkapelle bei Gerhard zuhause in Melchingen war da 
natürlich auch Ehrensache.

Umzug in Trochtelfingen am Rosenmontag.

Die Jugendkapelle im Jugendlager im Mai in Bad Urach.

Skiausfahrt ins Brandnertal nach Österreich im Januar.
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15.09.19 Umrahmung des Pfarrfestes St. Fidelis

15.09.19 Verkaufsoffener Sonntag des HGV; Mitwirkung der Jugendkapelle

21.09.19 9. Schrottsammlung

17.11.18 Gedenkfeier zum Volkstrauertag

30.11.19 Eröffnung des 4. Burladinger Weihnachtsdorfs

14.12.19 Gemeinsame Weihnachtsfeier im Pfarrsaal

24.12.19 Gemeinsames Spielen der Jugendlichen an Heiligabend

Ausblick auf das 2. Halbjahr 2019

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern 
und Freunden schöne Sommerferien und 
einen goldenen Herbstanfang!


